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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schlie8en Berlin (West) ein.

Ze ichenerklärung

raeniger als die HäIfte von 1

in der letzten besetzten Stel1e,
jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden

Abkürzungen

ha

k9

dt

Prozent

Hektar

Kilogramm

Dezitonne (100 kg)

Aussage!üert eingeschränkt, da der
Zahlenwert Fehler aufweisen kann

Abweichungen in den Surunen erklären sich durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder werden in den nstatistischen Berichten" der Statistischen Landesämter

unter folgenden Kennziffern veröffentlicht: für Feldfrüchte C II 1, für Gemüse C II 2, f|ür
obst c II 3, für Trauben c II 4.
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Der vorliegende Bericht enthäIt

1. die Ergebnisse der zum 15. Juni 1986 durch-
geführten Beurteilung des Wachstumstandes von
Kopfsalat (Sommer- und Herbstanbau), PfIück-
bohnen und Gurken, der Erntevorschätzung ver-
schiedener Frühgemüse und Erdbeeren sowie der
endgüItigen Ernteschätzung der ersten Frühge-
müsearten,

2. die Ergebnisse der zum 10. Juni 1986 vor-
genommenen Bewertung des Fruchtbehangs bei
Kernobst sowie der Erntevorschätzung für
Steinobst.

Erläuterunq der Erqebnisse

§en!ee

In der Berichtszeit von Mitte Mai bis Mitte
Juni fielen nach Angaben der Berichterstatter
im Norden und in der Mitte des Bundesgebietes
vorwiegend ausreichende Niederschläge, in
Süddeutschtand wurden sie dagegen aIs zu

hoch bezeichnet. Die Temperaturen lagen bun-
desweit gesehen für die Entwicklung des Ge-

müses zu niedrig, wobei im Norden etwa die
HäIfte, im Süden dagegen mehr als 80 t der
Meldungen dieser Einstufung entsprachen-

Die Beurteilung des W a c h s t u m -
s t a n d e s für Sommer- und Herbstkopf-
salat (2r7) sowie Busch- und Stangenbohnen
(3,0 bzw. 2,9) Iag im Bundesgebiet etwa wie
im Vorjahr, für Gurken (3,6) dagegen um fünf
Zehntelpunkte geringer aIs 1985. In Süd-
deutschland ergaben sich daher häufiger aIs
in Norddeutschland schlechtere Bewertungen
als im Vergleichszeitraun des Vorjahres-

Nach den Ergebnissen der E r t r a g s -
v o r s c h ä t z u n g e n bestehen für die
einzelnen Frühgemüsearten im Vergleich zu den

endgültigen Ergebnissen des'Vorjahres unter-
schiedliche Aussichten. Positive Veränderungs-
raten zeigen sich bei Frührotkohl, Frühen
Möhren (je + S t), Frühen Karotten (+ 4 t) unal

Dicken Bohnen (+ 14 t), negative vergleichs-
werte dagegen bei Frühweißkohl (- 3 t), Früh-
wirsing (- 1 t), Frühblumenkohl (- 5 s) sowie
Frischerbsen (- I t). Bei Dicken Bohnen fällt
auf, daß sich im Vergleich zum sechsjährigen
Durchschnitt eine zunahme um 44 t ergibt.

Hier sollte berücksichtigt werden, daß ab 1985

die geschätzten Erträge auf das gedroschene
Korn (ohne Hülsen) bezogen sind, die Werte
für die zurückliegenden Jahre, die in die Be-

rechnung des sechsjährigen Durchschnitts ein-
bezogen sind, aber für gepflückte Ware (mit
HüIsen) geschätzt und anschließend auf gedro-
schene ware (ohne HüIsen) umgerechnet wurden.

- Die Vorschätzung für Erdbeeren liegt derzeit
um 1 1 t über dem endgüItigen Ergebnis von

1985 und läßt damit eine weit über dem Durch-
schnitt liegende Erntemenge erwarten.

Die endgültigen Ernte-
s c h ä t z u n g e n der frühen Gemüsear-
ten sind durch die Fo19en des Reaktorunfalls
in Tschernobyl stark beeinflußt worden und

daher nur mit Einschränkung verwendbar. Ledig-
lich für Spargel, bei dem eine radioaktive
Belastung kaum oder als nicht gegeben ange-
nommen wurde, sind die vorliegenden Schätzun-
gen zu verwerten. Danach wurden in diesem Jahr
mit mehr a1s 36 dt ein um 3 t höherer Hektar-
ertrag erzielt ats im Vergleichsjahr 1985.

9!s!

In der Berichtszeit vom 21. Mai bis 10. Juni
1985 waren die WitterungsverhäItnisse für die
Entwicklung der Obsternte nach überwiegender
Meinung der Berichterstatter nicht besonders
günstig. In drei Viertel atler Fä1Ie wurden
die Temperaturen als zu kalt angesehen, die
Niederschläge in fast der Hälfte der Me1dun-
gen als zu hoch. Regionale Unterschiede be-
standen in der Verteilung der Niederschläge
insofern, als man im nördlichen und mittle-
ren Teil des Bundesgebietes die Mengen über-
wiegend aIs ausreichend, im Süden dagegen
meist aIs zu hoch einstufte.

Die zweiten Benotungen für wachstumstand und

Fruchtansatz beim K e r n o b s t fielen
um einige Zehntelpunkte geringer aus aIs im

Vormonat. Für Ä P f e I ergab sich im
Juni clie Note 2,5 (!lai t 2,11, fiür B i r -
n e n 2,8 (2r3). Beide Berrrertungen liegen
jedoch günstiger als die entsprechenden vom

Juni des Vorjahres (3,0; 3,2). Nach diesen
Benotungen dürften Ertragsprognosen für eine
gute bis mittlere Kernobsternte angebracht
sein. Nennenswerte Unterschiede zwischen
Norden und Süden des Bundesgebietes sind da-
bei nicht erkennbar.

Vo rbeme rkung

-4-



Bei s ü ß k i r s c h e n ergaben die
zweiten Vorschätzungen dieses Jahres einen
Baumertrag von durchschnittlich 30 kg. Die
danach zu erwartende Erntemenge be1äuft sich
auf 147 000 t. Damit liegt das Ergebnis z.z.
um etwa 8 t über dem vorjährigen Resultat und

in ähnlicher Größenordnung über dem Durch-
schnitt 1980/85 (+ 7 t). Das endgültige Ernte-
ergebnis hängt allerdings in erheblichem [laße
vom Verlauf der Witterung während der Reife-
zeit der 'Früchte ab, so daß ein abschließen-
des Urteil erst zu einem späteren Zeitpunkt
mö9lich ist.

Die sich aufgrund der ersten Vorschätzung im

Mai abzeichnende große S a u e r k i r -
s c h e n e r n t e wird nicht in dem errvar-
teten Umfang ausfallen. Nach der zweiten Vor-
schätzung liegt der durchschnittliche Bauner-
trag nunmehr bei 18,5 kg, was aber immerhin
einer mengenmäßig guten Ernte von insgesamt
116 OOO t entspricht. Gegenüber der endgüIti-
gen Ernte des Vorjahres bedeutet dies eine
Zunahme um 3 t, im Vergleich zum sechsjähri-
gen Durchschnitt eine solche um 7 t.

Die Ernteaussichten für P f I a u m e n

und z w e t s c h e n liegen mit einem
mittleren Baumertrag von 23 kg z.Z. um 18 t
niedriger als im Vorjahr. Die danach zu er-
wartende Erntemenge von 356 000 t ist zwar
geringer als der Durchschnitt der letzten
sechs Jahre (- 12 t), doch muß dabei berück-
sichtigt Yrerden, daß von den sechs in die Be-
rechnung einbezogenen Jahre vier mit über-

durchschnittlichen Erntemengen enthalten sind.
Da bei den spätreifenden sorten bis zum Herbst
häufig noch ein beachtlicher Fruchtgewichts-
zuwachs stattfindet, ist bis zur enclgüItigen
Schätzung möglicherreise mit einer Korrektur
der Ertragswerte nach oben zu rechnen.

üirabellen und Reneklo-
d e n wird es nach den derzeit vorliegenden
Schätzungen etwa in gleicher llenge wie im Vor-
jahr geben (- I t gegenüber 1985). niB z.z.
knapp 20 kg je Baum dürfte sich die zu erwar-
tende Erntemenge auf etlea 33 000 t einstellen,
was ungefähr einer Durchschnittsernte ent-
spricht (- I t gegenüber 1980/85).

Trotz Anstiegs des durchschnittlichen Bauner-
trags gegenüber dem Vorjahr (+ 7 t) bestehen
für A p r i k o s e n vergleichsweise
mittlere Ernteaussichten. Die voraussichtliche
Erntemenge wird etwa bei 1 850 t liegen und

damit unter dem mehrjährigen Durchschnittewert
bteiben (- 7 t).

Nach der schwachen Pf i r s i c he r n t e

des Vorjahres scheint es 1986 wieder eine ei-
nigermaßen gute Ernte zu geben. Der von den

Berichterstattern geschätzte Baumertrag be-
trägt z.Z. mehr als 12 kg.
Die daraus resultierende Erntemenge beläuft
sich auf fast 26 000 t und bedeutet eine Stei-
gerung gegenüber dem ertragsschwachen Vorjalr
von 42 t. Im Vergleich zum sechsjährigen
Durchschnitt ist eine Zunahme um 4 t zu ver-
ze ichnen .
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Fr üh-
we i ßkohI

Früh-
rotkohlJahrl )Land

1.1 Vorschätzung von Früh
in

Früh-
wirsingLfd.

Nr.

1

2

3
4

5
5

7
8

Schleswig-Ho I ste i n

Hamburg

Niedersachsen

No rd rhein-Westfalen

9 Hessen .
10

1 Rheinland-Pfalz

13
14

Baden-Württemberg

1 986
1985

441 ,'l
505,0

442,2
413,8

321 ,4
344,O

245,0
243,6

249,9
27 4,2

2O1 ,9
201,5

1 986
1 985

1 985
1 985

258,2
259 ,7

316r5
322,9

263,3
241 ,5

378,3
313,9

288,5
242,2

4r0
9 r3

20
25

298,5
242,5

1 985
1 985

340,9
349,6

r 986
1985

1986
1 985

417 ,5
331,5

1 986
1 985

295 ,1
347 ,7

1 986
1 985

291,9
311,5

238,0
260 ,1

288,5
303, 1

232 ,1
240 ,1

230 t3
247 ,7

0
9

4
3

2
2

2

15
16

19
20
21

Bayern

Saarland

246,9
216,1

198,4
193,8

7
8

1 985
1 985

154,
172,

138,2
'151 ,4

8
3

36
158

0
7

Bundesgebiet 1 986
1985

303,0
310,8
305,9

283,7
27 1,4
263,3

223,7
226 ,1
217 .71980/8s

1 ) 1 985 endgültiges Ergebnis. 2) Gedroschen, ohne Hü1sen.
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Gemüse
gemüsearten und Erdbeeren Mitte Juni
dr,/ha

Früh-
blumenkohl

Lfd
Nr.

280,3
262,7

260,2
275,2

205,1
188,5

20
s9

I
2

0I 45, 3
47 ,4

59r9
58,8

'121 ,8
1 19,4

20,0
46,7

83,0
78 ,1

7
2

9
8

1 75,0 38
38

1

3
3
4

5
6

7
I

226,3
213 ,4

334,4
301 ,6

261 t7
247 ,0

70 r3
51 ,7

154,6
169,8

183,5
165, 1

122,4
1 10,0

43,1
47 ,2

50 r2
50r3

52
55

?
9

110.7
83r9

124,6
93,7

270,0
235 ,1

200,5
266,7

213 ,0
233 ,1

214 ,0
227,9

3'l ,3
44 r9

48, 1

70,8

232,6
220,7

204 t3
193,0

62,4
67,5

95,7
95,0

9
10

235,1
271,5

9
7

45
35

72 rB
76,3

11
12

98,6
96,6

243 ,6
265,4

47 ,4
53,5

24,6
27 ,8

3
4

237,4
245,9

185r9
176 .1

107,6
12'l ,4

1 35,0
136,4

130r8
124,2

39r5
43 r7

212,7
223 ,8
212,2

238,9
227,9
222,5

244,9
235,0
216,2

48 r6
52,8
48 ,4

19, 1

20,0
96,7

101 ,3
15
16

34r5
29,0

90,9
88 ,7

17
18

51r0
40 13

1 06,5
96 ,1
90 r2

t9
20
21

5
I

40
35

230,6
222,3

58,2

Erd-
beeren

!'r uhe
Ka rotten

Fr isch-
erbsen

Dicke ^.
Bohnenz J

Frühe
Möhren
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'l Gemüse

1.2 Endgültige Schätzung einiger Frühgemüsearten Mitte Juni
dt,/ha

1)
Land

SchJ-e swig-Ho lste i n

Hamburg

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen.

Hessen

Rheinland-Pfalz .

Rhabarber

'I 986
1 985

1 986
1985

(239 ,7 )
214,0

(217 ,7 )
206,0

(136,6)
't26,5

36,2
34,9

(297 ,1 )
298,9

(179,7 )
1 78,0

35,0
43,8

(275,0)
254 ,4

'l 985
1 98s

(224,8)
221 ,9

1 985
1985

(177,61
1'74,8

1 986
1 985

1 986
1985

(280 ,
393,

4

7
2

(215,6)
210,7

522

(150,8)
184,8

33,9
30,2

(151,0)
153,3

46,9
54r8

1224 ,0 )
223,8

(.)
238 ,4

40,0
37 ,3

(184,9)

(128,41
277,1

(259,3)
213,0

3'1 ,0
35r8

Baden-Württemberg

Bayern

Saar Iand

1 980 /85

1) Die Angaben für 1985 sind vom StBA durch-
gehend geklammert worden, um auf die durch
die radioaktiven Immissionen in unter-
schiedlichem Ausmaß - sowohl zlrischen Ge-
müsearten als auch Bundesländern - einge-
schränkte Vergleichbarkeit mit den Ergeb-
nissen von 1985 hinzuweisen.

1 986
1 985

(254,31
226,9

(208,1 )
196,9

1 985
1 985

(126,8)
124,4

Bundesgebiet. . . 1 986
1 985

(202 ,5',t
243,6
213,9

(150,5)
206 ,3
201 ,0

(115,2)
124,9

41 ,0
34,0

( 163,4 )
191,5

35r3
35,2
33,0

1 986
1985

(187,9)
329,5

(89,3)
283 ,4

34 t9
34 r2

32,8
35,2

x
x
x

Frühj ahrs-
kopf salat 'l ) sparg e1Jahr 1)Früh-

kohl rabi
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1 Gemüse

1.3 wachstumstand Mitte Juni
Noten: 1 = sehr gut; 2 = gut; 3 = mittel; 4 = gering; 5 = sehr gering

Land

SchI eswig-HoIste i n

Hamburg

Niede r sachsen

No rd rhein-Westfalen

Hessen

Rhe in Iand-P f aI z

Baden-wür ttembe rg

Bayern

Saarland

Land

Schle swig-Ho lste in

Hamburg

Nieder sachsen

No rd rhe i n-We st fa Ien

Hessen

Rheinland-Pfal z

Baden-Württemberg

Baye rn

Gu rken

1 985
1 98s

1 986
1 985

1 985
1 985

1 986
1 985

1 986
1 985

1 986
1 985

1 986
1 985

1986
1 985

1 986
1985

2,9
2r7

3r4
3r0

3r2
3r1

3r 1

2r8

3r 1

2r9

3r3
3r3

3r3
219

2
2

2
2

2r5
2r6

3
2

0
0

3
3

3
3

2
2

3
3

2
2

3
I
7
I

9
9

0
0

9
5

2r8
2r8

5
I
9
2

9
9

0
I
I
2

0
9

2
2

2
3

2
2

3
2

3
3

3
2

9
7

I
2

1

9

2
2

3
3

3
2

7
3

6
0

4
6

6
5

0
8

I
7

2
2

2
3

2
2

2
2

3
2

2
2

2r8
3r0

3r0
3r3

2
9

4
9

6
1

3
2

3
2

3
3

9
9

2
2

3
2

9
6

6
3

1

7

0
6

2
2

2
2

3
2

3
2

7
4

6
0

2
2

216
2r1

2
2

2r8
2r3
312

2r5
2r1
3r0

4 r1
3r4

Bundesgebiet. . . 1 986
1 985

2.1 Behangnoten für Kernobst Anfang Juni
Noten: 1 = sehr gvt, 2 = guti 3 = mitteli 4 = gering, 5 = sehr gering

7
6

2
2

obst2

Bi rnen

iluni
Mai

Juni
Mai

Juni
Irla i
Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

iluni
Mai
Juni 1 985

I
4

2
2

212
215

215
212

2r5
2r1

2r8
2r4

7
4

3
1

2
2

2
2

2r5
1r8

2r4
1r8

2r8
2r3

3r0
215

Busch-
bohnen

Stangen-
bohnenJahr

Sommer-
und Herbst-
kopfsalat

Äpfe1
1 986

Saarland

Bundesgebiet. . .
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s u Ubr i<zusammen
Ertrag-
fähige
Bäume

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
je

Baum

Ernte-
men9e

An zahl dt

Jahrl )

An zahl kc dt

Land

2

2.2 Vorläufige Ernte

sü ßki r schen
r

Lfd
Nr.

10

1985
1 985

26,9
24,2

32,0
35,7

2

Schleswig-HoIstein 1986
1985

3 Hamburg r 986
1 985

5 Niedersachsen .. 1 986
1 98s

7 Nordrhein-westfalen 1 986
8 198s

349
349

756 397
'ts6 39't

936 437
936 437

377 303
377 303

296 376
296 376

1 211 973
1 211 973

141

141

20,9
20r4

72 201
72 201

29 493
28 774

20 650
24 043

212 094
278 755

252 188
225 804

120 835
1 34 881

68 539
70 140

s23 816
391 0s9

172 079
142 886

40 974
38 400

1 455 860
1 3s9 648
1 374 889

2 447
2 447

511

499

Ertrag-
fähige
Bäume

Anz

1 38 902
1 38 902

65 8ss
65 85s

553 629
553 629

932 367
932 36't

340 697
340 691

217 928
217 928

952 267
952 267

606 883
606 883

213 262
213 262

4 109 680
4 109 680
4 157 701

4

5 346
5 345

202 768
202 768

4 070
4 070

36 505
35 606

78 448
78 448

259 706
259 706

19 89s
18 063

121 296
94 611

30 366
25 176

241
226

1 986
1 98s

1 986
1 985

1 986
1 985

1 986
1 985
1980/8s

23,1
23,7

19 .1
17,9

28,6
33,3

1 815
2 113

1 122

982

10 142
12 858

6

28,0
36,9

56 206
8't 7 43

9 Hessen

Rheinland-Pfal z

1 3 Baden-württemberg
14

1 5 Bayern
16

1 985
1 985

43,2
32,3

11

12

17

18

23,4
19 ,4

129 7't 1

129 771

Saarland

19 Bundesgebiet
20
21

736 654
736 654

214 524
21 4 524

4 831 104

4 831 104
4 898 850

1 262
1 262

30,4
28,1
28,1

721
721
741

241 594
242 271
242 639

424
424
149

1 ) 1 985 endgültiges Ergebnis
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Obst
von Steinobst Anfang Juni

Ernte-
menge

Lfd
Nr.

28 981
28 275

18 835
21 930

1 s5 888
191 012

251 066
225 822

110 694
122 023

48 644
52 07'l

402 520
296 448

40 733
38 174

1 22s 26s
1 117 377
1 132 250

430 217
430 217

1 85 323
1 8s 323

1 211 685
1 211 685

1 3s0 473
1 350 473

356 771

356 771

1 224 112
1 224 112

597 005
s97 005

558 356
558 356

74 425
69 729

33 358
51 705

226 395
268 948

235 659
207 988

268 465
219 948

117 551

1 00 s00

'14 373
69 s77

'I 5 156

2'.1 552

't 162 945
1 128 132
1 082 154

76 516
76 516

12 270
13 637

9 355
14 501

81 556
104 836

57 167

47 944

22 126
22 073

244 616
195 97 1

62 617
55 251

13 40s
12 599

600
8s3

503 722
467 665
452 867

353 701

3s3 701

1 33 349
1 33 349

780 080
780 080

1 041 s80
1 041 s80

243 548
243 548

133 728
133 728

268 368
268 368

457 567
457 567

95 829
95 829

3 786 150
3 786 1s0
3 794 200

1s6

24 003
37 204

144 829
164 112

178 492
160 044

46 984
47 670

23 849
23 977

54 934
45 249

60 968
s6 978

14 556
20 699

659 223
660 467
629 287

17 ,3
16,2

18,0
27 t9

18 r7
22,2

17 ,5
15r4

21 ,9
18,0

19,7
16,8

092
62

56

1

2

7

I

51

51

974
974

3

4

5

6

19 ,4
19,5

69 r 10

69 743

431 505
431 60s

308 893
308 893

113 223
113 223

1 090 384
1 090 384

328 637
328 637

1 00 789
1 00 789

9

10

141 '113

11't 710
13,3
12,5

18,5
17 r9
17 ,5

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20
21

99 776
99 776

6 292 118
6 292 118
5 168 629

3 947
3 947

15.2
21 ,6

2 505 968
2 505 958
2 374 429

Sauerki rschen
Mar2 ammen

Ertrag-
fähige
Bäume

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ernte-
menge

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
je

Baum

-11 -
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Marktobstbauzusaulmen

Ernte
men9e

Ert r a9-
fäh i9 e
Bäume

Ert rag
je

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume
AnzahI alt

Land .lahrl )

Anzahl kq dt

2

2

16,5
25 ,1

6 218
6 218

1 026
1 561

2.2 Vorläufige Ernte von

Pflaumen/Zwetschen

übr iger
ra9-

flihige
Bäume

481 s69
481 s69

1 Schleswig-HoIstein 1986

1 985

3 Hanburg 1985
1 985

Niedersachsen 1 986
'I 985

Nordrhein-Westfalen 1986

19 85

9 Hessen 1986
10 l98s

Lfd.
Nr.

l1
12

13

14

l5
16

17

18

19

20

21

487 787
487 787

266 '727

266 727

1 823 0s6
1 823 055

3 022 659
3 022 6s9

1 165 771
1 165 771

899 99s
899 99s

4 180 486
4 180 486

509 9s4
509 954

16 025 484
16 025 484
16 200 465

80 330
122 288

62 147
94 421

405 584
507 039

613 3s9
987 905

242 813
287 472

184 580
229 972

13 985
13 986

3 259
4 951

16 773
20 793

4 621
7 222

1 477
2 043

252 741
252 741

1 749 32't
't 7 49 327

3 000 507
3 000 607

23,3
35 ,44

5

5

7

I

22,2
33,3

20,3
32,7

73 729
73 729

22 052
22 052

213 884
21 3 884

52 578
64 594

1 57 336
155 1 15

24 734
26 180

55s
1 192

20,8
24 r7

20,5
25,6

I 530
8 630

I 157 141

1 157 141

Rheinland-PfaLz ... 1986
1 985

Baden-Württemberg 1986
1 985

BalErn 1 986
l9 85

Saarland I 986
1 985

Bundesgebiet

3 181 716
3 181 715

15,4
16r3

33,4
31 ,5

15r5
33,3

22 rg
27 19

25 rg

1 397 261
I 318 071

489 841

519 849

94 s43
203 115

3 6s7 608
4 477 812
4 179 298

454 369
454 369

150 51 1

160 61 1

3 s80
3 580

957 059
9s7 0s9
963 010

686 111

686 111

3 021
3 02'l

105
105

3 726 117
3 726 117

605 374
606 374

1 985
1 985
1980/ 85

262 459 15 058 425
283 6s1 1s 068 42s
318 305 15 237 455

1) 1985 endgüItiges Ergebnis.
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Obst
Steinobst Anfang Juni

Anbau

E r nte-
men9e

Lfd.
Nr.

'19 304
120 '7 27

58 888
89 470

388 81 1

586 246

608 738
980 684

241 336
285 429

131 902
1 55 378

't 239 925
1 162 956

455 107
493 669

93 988
201 923

97 995
9'7 99s

12 328
12 328

90 718
90 718

223 428
223 428

234 424
234 424

230 094
230 094

374 579
3'1 4 579

220 264
220 264

138 395
1 38 395

12 562
20 200

2 687
3 355

40 313
41 256

55 516
54 678

39 299
55 971

103 713
69 876

32 996
27 415

18 822
26 572

329 711
334 369
334 452

804
804

452
452

29 375
29 375

22 950
22 950

75 193

75 193

78 932

5 843
9 497

97 799
97 799

86 249
86 249

222 976
222 9'16

230 938
230 938

200 719
200 71 9

351 629
351 629

208 338
208 338

1 35 860
1 36 860

1 587 295
1 58't 295
1 592 486

12 531
20 160

15 114
20 009

40 229
47 161

s4 589
53 868

32 456
46 474

96 981

64 933

31 207
25 936

18 613
26 277

312 270
31 s 976
316 409

12,8
20 ,6

196
196

25

40

1

2

21 ,8
27 ,3

17 ,5
23 ,2

175
219

11 524
11 524

2 512
3 146

3

4

5

5

7

8

15 871

21 024
4 469
4 469

757
1 015

1 8,0
21 ,2

17 r1
24,3

21 ,'l
'18,7

84

95

23,'l
23,3

3 486
3 486

827
810

9

10

6

4 943

1 789
1 4'19

209
295

132

11

't2

13

14

15
16

17

18

1 5,0
12 ,4

11 926
11 926

13,6
19 ,2

1 535
1 535

3 395.149 1 552 488

4 194 161 1 662 488

3 860 992 1 671 418

I 9,8
20,1
20,0

17 441
18 393
18 043

19

20
21

Mi rabel IenlRenekloden

Marktobstbau Übriger Anbauzusammen

E rnte -
men9e

Ernte-
men9e

Ert rag-
fähi9e
Bäume

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag-
fähige
Bäume

E rt rag
je

Baum dtdr Anzahldr AnzahIAnzahI kc
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zusammen Marktobstbau
E rtr ag-
fähige
Bäume

E rt rag
je

Baum

E rnte-
men9e

E rtr ag-
fähi9e
Bäume

Ernte
men9e

dr

,lahr 1 )

AnzahI kq dt Anzahl

Land

L
2.2 Vorläufige Ernte von

Apr ikosen
übriger

ra9-
fähige

1 Schleswig-HoIstein

Lfd.
Nr.

10

1 986
1985

1 378
1 378

s 493
5 493

1 378
1 378

1 143

1 14371

2 561
3 270

3 016
3 174

2 576
1 680

280
3'14

2

4

3 [lambu rg

5 Niedersachsen 1985
1 985

Nordrhein-vlestfalen 1986
198s

9 Hessen 1 986
1 985

1 985
1985

1 143

1 143

6 939
6 939

811
10 ,9

60s
'156

612

8,4
5r5

6r8
517

5 r1
5r8

12 6s9
12 659

1 923
1 656

14

9

6 93't
6 937

25 455
25 455

25 028
25 028

40 772
40 112

23 781
23 181

5 480
5 480

't67 417

167 417
169 497

0

0

2

26

7 2s 462
25 462

25 168
25 168

53 431

53 431

30 795
30 795

23 791
23 '191

10r1
12 t8

12,0
15r0

7

7

140

140

17

21

1l
12

13

t4

15

16

17
18

19

20

21

Rhei nland-PfaIz 1 986
1 985

Baden-Württemberg 1 986
1985

Bayern 1 986
1 985

Saarland 1 986
1985

Bundesgebiet

13,3
10 ,5

7 101

5 596

183

183
30 612
30 612

1 622
1 358

10

10

13

13

1 986
1985
1 980 /85

l0 ,4
9r7

10,5

18 444
1't 528
19 814

13 014
13 014
20 039

1 957
1 589
3 122

180 431
180 431
1 89 535

1) 1985 endgültiges Ergebnis.
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Obst
Steinobst Anfang Juni

Anbau

Ernte-
men9e

10 s99
10 599

71

12 007
12 007

23,9
10,3

2 870
1 231

84

84

511
10,3

114
1 088

714
1 088

Lfd.
Nr.

9

10

9

505
'156

8r3
10,2

2

3

4

5

6

1

I

20

2

3

10 599
10 599

11 923
11 923

72 634
72 634

583 944
583 944

152 684
152 684

235 421

235 421

706 089
705 089

109 833
109 833

5s 30s
65 305

2 021 410

2 021 410
2 056 291

2 850
1 228

2 560
3 269

2 999
3 153

'72 661
72 661

592 247
592 247

1 s3 558
1 53 558

260 139
260 139

728 362
728 362

5 998
7 417

73 902
57 005

22 175
25 775

30 145

22 094

14 ,4
16,8

5r8
5r9

12 r5
9,6

8 303
I 303

1 136

806

1 00 520
50 447

3 790

3 85s

257 141
1 81 598
248 719

22 213
22 273

2 808
1 835

5 996
7 41 4

72 766
s6 199

22 044
25 621

26 132
19 593

97 112
48 612

I 589
5 385

3 788

3 853

249 567
1 76 348
239 266

27

27

874
874

131

148

5 178
3 940

11,6
8r5

24 't 18

24 718
4 013
2 501

62

46

1'l

12

13

14

15

15

17

18

2 562
1 611

13,8
6,9

1 62'l
1 357

110 631

110 531

7r8
5r8

I 651

6 431

798
798

279
373

15 487
15 839
16 692

65 347

65 341

2 018 529
2 018 529
2 134 015

42

42

2

2

12 ,4
8r1

11 ,7

57 119

57 119
77 124

I't74
5 3s0
9 473

19

20
21

Pfirsiche
Übriger AnbauMa rktobstbauzusammen

E r nte-
men9e

Ernte-
menge

Ertrag-
f äh i9e
Bäume

Ernte-
men9e

Ert ra9-
fähige
Bäume

E rt rag-
fähige
Bäume

Ertragje
Baum dtdr AnzahIdt AnzahIAnzahI kclt
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe 1 : Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Dre lahrl rch erschernende Ouerschnrttsveroffentltchung enthalt zusammen-
fassende Ergebnrsse aus den verschtedenen Gebteten der Landwrrtschafts-
statrstrk.U a.werdenStrukturdatenüberBetnebederLand-undForstwrrtschaft,
uber Arbertskräfte, Bodennutzung, Ertrage, Vrehhaltu ng u nd trertsche Erzeugung
verdffentlrcht Angaben aus anderen statrstrschen Bererchen, z B uber Dunge-
mrttel, Prerse und Lohne rn der Landwirtschaft sowte den Nahrungsmtttelver-
brauch, runden das Brld ab. lm Anhang werden Strukturdaten tur dte Mttglreds-
länder der Europarschen Gemernschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betri6be
2.1.1 : Botriebsgrößenstrulitur
ln lahrlrcher Erschernungsfolge onthalt dreser Beilcht Daten uberdte Großen-
struktur von landwrrlschaftltchen Betneben und Forstbetneben und rhre Ver-
anderungen.
lnzwerjährlrcherPsrrodrzrtatwerdenErgebnrsseausderAgrarberlchterstat-
tung in folgenden Heften veroffentlrcht.
2.1.2: Bodennutzung der Botriebo
2.1.3: Viehhaltung dar Betriebo
2.1.4: Betriebssystomo und Standardbetriebseinkommon
2.1.5: Sozialökonomische Varhältnisse
2.1.6: Bositzv€rhältni$o in den lsndwirtschaftlichon Setriebon
2.1.7: Außeibotrioblicho Einkomm€n und ArbeitsverhältnissG fü. aus-
gewählt€ Betriebsgruppen
2.2: Arbeitskräfte
Diese Veroffentlrchung enthalt dre Ergebnrsse der lahrltchen Arbertskrafteerhe-
bung rn der Landwrrtschaft mrt Angaben uber Betnebsrnhaber, Famrlrenangeho-
rige sowre Iamilrenfremde Arbertskrafte nach Art und Umfang rhrer Beschaftr-
gu n9
2.3: Technische Betriebsmittel
ln drerldhrlrcher Erschernungsfolge bnngt dtese Veroffentltchung Nachwet-
sungen über den Bestand an Schleppern rm Allernbesrtz und rm überbetneb-
lichen Ernsatz.
2.4: Kaufwerte tür landwirtschaftlichen Grundbesitz
Drese Statrstrk wertet,ahrlich dre Meldungen der Frnanzamter uber dre Ver-
äußerungsfälle ftir Flächon landwrrtschaftlcher Nutzung aus.

2.S. : Sonderboiträge (unregelmaßr ge Folgel
Brshor erschrenen
2.S.1 : Methodische Grundlsg€n dor Agiarborichtorstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln dor Jahreszusammenstellung werden dre Anbaustatrstrk€n mrt den Ernte-
feststellungen uber landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gemuse, Obst
und Weinmost ausgewresen Außerdem frnden srch Angaben tiber Baumschul-
gehölze, Wernbestände und -orzeugung, Lsgerbehalter fur Traubenmost und
Wern. Der Anhang enthdlt ergänzendg Daten über Dungemrttel, Nshrungsmrttel-
verbrauch usw.
3.1: Bodennutzung
3.1.1 Glioderung dar Gosamtllächen
Dreservrerlährliche BerichtbflngtdreErgebnrssederFlachenerhebungbrszur
Krersebene in einer Glrederung nach Nutzungsarten, dr€ auf dem Lregenschafts-
kataster aufbaut.
3.1.2 Landwirtschsftlich gonutzte Flächen
ln ernem jährlrchen Beflcht (mrt Vorbencht) wrrd dre landwrrtschaftlrch
genutzte Flächo nach Kultur- und Fruchtsrten Bufgegliedert.
3.1.3 Gemüseanbauflächen
Drese Reiho bonchtet jahrlrch riber die Anbauflachen von Gemuse und Erd-
beeren.
3.1,4 Baumobstflächen
Aus den f u nf la h rl i c h en Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben uber
Betflsbo, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen
3.1.5 RebflächGn
Dieser 1ährliche Bericht enthdlt eine sachlch und regional geghederte Be-
standsaufnahme der Rebfldchen mrt marktonentrerter Produktion
3.1.6 Anbau von Ziorpflanzan
DreseVeröffentlrchungberichtetrndrerjährlrcherPenodrzrtatuberdonAnbau
von Blumen und Zierpflanzen ftir den Verkauf.

3.1.7 Baumshulen. Eaumschultlächen und Pllanzenbestände
Dre I a h r I r c h e Veroffentl rchu ng enthalt Angaben uber dre Bau m schulflache u nd
dte Bestande an Forstpflanzen sowre Obst- und Zrergeholzen
3.2 : Pflanzliche Erzougung
3.2.1 Wachstum und Ernte - Feldfrüchte, Gemüse, Obst, Trauben -
ln u n re g el ma ßr g er Folge erschernen yahrlrch ca 1 3 Eefl chte mrt Angaben uber
den Wachstumstand, dre Erntevorschatzungen und dre endgultrgen Erntefest-
stellu ngen

3.2.2: Weinerzeugung
Ja h rl rch er n Beilcht uber dre erzeugte Wernmenge und rhre Verarbertung
3.2.3: Weinbestände und Lagerbehälter
J a h rl rch ern Ber rc ht uber dre Ergebnrsse der Wernbestande und Lagerbehal-
ter nach klerneren und großeren Verwaltungsbezrrken

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahreshettenlhaltErgebnrssederVrehbestandsstatrstrken,der Statrstrken
uber Mrlcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Flerscherzeugung,
Erzeugung von Gellugel sowre Flerschbeschau und Geflugelflerschuntersu'
chu ng
4.1: Viehbestand
Jahrlrch vrer Beilchte rnformreren uber dre Bestande an Schwernen (Aprrl,
Aug, Dez ), Rrndern und Schafen (Junr, Dez ), Pferden und Geflugel (Oez )

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dreser Rerhe erschernen folgende Veroffentlrchungen
4.2. 1 Schlachlungen und Fleischgewinnung ( vr e rt e I J a h r I r c h )

4.2.2 Milchorzougung und -verwendung (lahrlrch)
4.2.3 Erzougung von Geflügel (halblahrlrch)
4.3: Fleischbeschau und Geflügelrleischuntersuchung (jahrlrch)
4.4: (unbesetzt)
4.5: Hochsee- und Küstenfischerei; Bodenseellscherei
Ore Monats- und Jahresbeflchte bnngen u a Anlandeergebnrsse rn der Glre-
derung nach Frscharten, Fanggebreten, Anlandeplatzen sowre Nachwersungen
uber dre Frschererfahrzeuge.

Einzelveröffentlichun gen
ln ca zehnJahrlrchem Turnus werden dre Ergebnrsse der Landwrrtschaftszahlun-
gen und rhrer Nacherhebungen rn Ernzelheften herausgegeben
Landwirtschaftszählung 1979
Hefl 1 Arbertsverhaltnrsse rn den land- und forstwrrtschaftlrchen Betneben
Heft2 Betnebe nach dem Schwerpunkt rhrer Vrehhaltung
Heft 3 Besrtzverhaltnrsse, Zrmmervermretung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwrnschaftlrche und nrchtlandwrrtschaftlrche Ausbrldung, Haushalt-

struktur, sozrale Srcherung
Gartonbauorhebung 198 t /82
Weinbau€rhebung 1979 / 8O
Einnonfischoroiorhobung 1981 / 82

Systematiken

Systematrsches Gulervsrzerchnrs für Produktronsstatrstrken, Ausgabe 1982

STATI STISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,65OO Mainz 42, Tel.: (O 61 31 ) 5 90 94/95, erhältlich.
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